
Projektübersicht 
Das deutsche Unternehmen Genesis-design 
GmbH (Genesis) konzipiert preisgekrönte Designs 
für die Sportartikel-, Konsumgüter- und Automo-
bilindustrie. Von Anfang an optimierte Genesis 
seine Kernkompetenz: die Fähigkeit, innovative, 
hochwertige Designs und Flächen schneller als die 
meisten seiner Mitbewerber zu entwickeln. Hinter 
dem Erfolg des Unternehmens steht ein kleines 
Team hochtalentierter Designer – und Software 
von Autodesk. Genesis verwendet Autodesk®  
AliasStudio™, Autodesk® Showcase™ und  
Autodesk® Maya®  für die Konzeption, Entwick-
lung, Prüfung und Visualisierung digitaler Ent-
würfe. Mit seiner aktuellen Autodesk Ausstattung 
konnte Genesis:

• 	wesentliche Aufgaben bei der Flächenerstellung 	
	 in einem Viertel der Zeit bewältigen, 
• 	katalogreife Visualisierungen für Kunden  
	 entwickeln, 
• 	zahlreiche Auszeichnungen für seine innovativen 	
	 Designs gewinnen, 
• 	Flächen in so hoher Qualität entwickeln, dass 	
	 diese vom Kunden direkt für die Werkzeug- 
	 entwicklung verwendet werden.

Die Herausforderung 
Nach einem Industriedesign-Studium in München 
gründeten Rainer Müller und Dirk Jürgens die 
Genesis-design GmbH, ein auf hochqualitative 
digitale Produktentwicklung spezialisiertes Unter-
nehmen. Ziel beider Geschäftspartner war schon 
immer ein digitaler Workflow. 

  
„Wir beschlossen, uns auf digitale Designs und 
Produktentwicklungen zu spezialisieren“, berichtet 
Müller. „Zeichnungen sind nicht immer überzeu-
gend, und der Bau von Modellen nimmt zu viel Zeit 
und Kosten in Anspruch. Wir wollten unseren Kun-
den bereits in frühen Projektphasen ein digitales 
Produktmodell präsentieren können.“

 „Manche Firmen erstellen lediglich Konzeptzeich-
nungen, das technische Package bleibt jedoch 
unberücksichtigt“, so Müller. „Weil die technische 
Seite sich immer auch auf das Design auswirkt, 
war es uns wichtig, diesen Aspekt von Anfang an 
mit in unsere Arbeit einbeziehen zu können.“

Genesis benötigte also eine Software, die die  
digitale Produktentwicklung ebenso wie spezi
fische Anforderungen der anvisierten Branchen 
unterstützte. „Wir wollten uns im Konsumgüter- 
und Automobilsektor etablieren“, erklärt Müller. 
„Bei Konsumgütern sind die Qualitätsanforderun-
gen an die Flächenmodellierung besonders hoch, 
und im Automotive-Bereich werden Flächen in 
Class-A gefordert. Es kam für uns also nur eine 
erstklassige Software in Frage.“

Mit Autodesk AliasStudio realisiert Genesis einige 
Aufgabenstellungen viermal schneller.

Die Lösung 
Die Investition in Autodesk AliasStudio war die 
einzig logische Konsequenz, denn diese Software 
bietet die leistungsfähigen Funktionen, die  
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Mit Autodesk AliasStudio Tools für die dynamische Formgebung 
lassen sich Aufgaben bis zu viermal schneller bewältigen.

„Autodesk Showcase unterstützt uns und unsere Kunden 
bei der Entscheidungsfindung in frühen Projektphasen 
und minimiert so den Zeit- und Kostenaufwand auf  
beiden Seiten.“ 

Rainer Müller, 
Gründer und Geschäftsführer Genesis-design GmbH

benötigt.  „Ein Konkurrenzprodukt hätten wir für 
ein Zehntel der Kosten bekommen,” berichtet 
Müller. „Bei Autodesk AliasStudio hingegen hat 
uns der Workflow und die Tatsache, dass es stan-
dardmäßig im Automobilbereich verwendet wird, 
überzeugt.“

Autodesk AliasStudio war das erste Autodesk 
Produkt, das Genesis erwarb. Es folgten Autodesk 
Showcase und Autodesk Maya für die Design-Vi-
sualisierung. In Kombination eingesetzt, ließ sich 
mit diesen Tools das gesetzte Ziel einer umfassend 
digitalen Produktentwicklung verwirklichen.

Digitales Design 
In der Regel erhält Genesis ein technisches Pa- 
ckage vom Kunden, so auch in einem der jüngeren 
Projekte, der Entwicklung einer Skibindung für den 
Sportartikelhersteller Marker. Im Fall von Marker 
bestand das technische Package aus einer STEP-
Datei, die Spezifikationen zur Positionierung der 
Feder sowie zu Länge und Höhe der Bindung  
enthielt. Genesis importierte diese Datei in  
Autodesk AliasStudio und integrierte die Daten 
in das Design, um 3D-Skizzen der Bindung zu ent-
wickeln. Als Marker Änderungen am technischen 
Package vornahm, konnte Genesis seine Designs 
problemlos aktualisieren. „Mit Autodesk Alias 
Studio lassen sich Änderungswünsche des Kunden 
problemlos umsetzen”, so Müller.

Zur Visualisierung und einfacheren Abstimmung 
bzw. Prüfung der Designs verwendet Genesis  
Autodesk Showcase. „Wir sind begeistert“, 
schwärmt Müller. „Wir verwenden Dateien im 
Wire-Format, um mit Hilfe der Shader und Umge-
bungen in Autodesk Showcase das 3D-Modell zum 
Leben zu erwecken. So lässt sich beispielsweise 
die Wirkung einer transparenten Oberfläche 
darstellen, wenn diese mit einer bedruckten Folie 
hinterlegt wird, und wir können mit verschiedenen 
Farbgebungen experimentieren. Mit Autodesk 
Showcase können wir und unsere Kunden Entschei-
dungen bereits in frühen Projektphasen treffen, so 
dass beide Seiten Zeit und Geld sparen.“

Das fertige konzeptionelle Modell kann der Kunde 
dann in seinen für die Produktion erforderlichen 
digitalen Prototypen integrieren. In einigen Fällen 
konnten Kunden sogar direkt zur Fertigung über 
 

gehen. „Die mit Autodesk AliasStudio entwickel-
ten Oberflächen sind so präzise, dass Kunden wie 
Marker diese für die Werkzeugerstellung nutzen“, 
erklärt Müller. „Und für AliasStudio ist die Entwick-
lung hochwertiger Oberflächengüten, einschließ-
lich Class-A, gar kein Problem.“

In der Endphase des digitalen Prozesses verwendet 
Genesis Autodesk Maya, um aus den Konzeptmo-
dellen beeindruckende Renderings zu erstellen, die 
der Kunde für Marketingzwecke nutzen kann.   
 „Daten werden aus Autodesk AliasStudio in Maya 
übertragen“, erläutert Müller.  „Und wir können 
Beautyshots, also emotionalisierte Produktinsze-
nierungen, Detailansichten und Animationen  
mühelos rendern. Unsere Kunden sind begeistert. 
Die Firma Marker verwendete die von uns realisier-
ten Renderings auf ihrer Website und im Katalog.“

Das Ergebnis 
Autodesk verhalf Genesis dazu, sich in einer  
profitablen Marktnische zu etablieren.  
 „Viele Kunden denken zunächst, dass wir teuer 
sind – bis ihnen klar wird, in welcher Geschwindig-
keit und Qualität wir unsere Designs produzieren“, 
erklärt Müller. „Ein Kunde versicherte uns, dass 
er noch keinen besseren Prozess als den unseren 
erlebt hätte. Wir modellieren schneller, liefern 
hochwertigere Oberflächen und visualisieren 
Entwürfe in früheren Projektstadien als unsere 
Mitbewerber.“

Tatsächlich kann Genesis mit den neuen Autodesk 
AliasStudio-Werkzeugen für die dynamische Form-
modellierung manche Aufgaben bis zu viermal 
schneller bewältigen. „Bei einem unserer Projekte 
mussten wir eine Struktur auf einem Raster defi-
nieren“, berichtet Müller. „Zunächst versuchten wir 
es auf dem herkömmlichen Weg: mit komplexen 
Freiformskizzen. Dafür benötigten wir eine Woche! 
Dann arbeiteten wir mit der dynamischen Form-
modellierung in Autodesk AliasStudio und kamen 
in etwa einem Tag zum gleichen Ergebnis.

Auch was die Abläufe anbelangt, gewinnt Genesis 
mit Autodesk Showcase und Autodesk Maya. „Wir 
erzeugen Visualisierungen in einem Fünftel der 
Zeit“, so Müller. „Und unseren Kunden gefällt es, 
dass wir ihnen mit Autodesk Showcase verschie- 
dene Designoptionen vorführen können, und sie 

die attraktiven Renderings aus Maya für nachgela-
gerte Anwendungen nutzen können.“

Genesis überzeugt nicht nur durch eine schnellere 
Projektabwicklung, sondern auch durch die außer- 
gewöhnlich hohe Qualität seiner Designs. Mit 
einer im Auftrag des DLR (Deutsches Zentrum für 
Luft- und Raumfahrt) entwickelten Roboterhand 
gewann das Unternehmen den renommierten iF 
product design award 2007. Auch die Skibindung, 
die Genesis für die Firma Marker konzipierte, 
erhielt mehrere Auszeichnungen: den iF product 
design award 2008 sowie im Rahmen der ispo win-
ter in München den European Ski Award und den 
European Outdoor Award.

Den Wert, den die Autodesk Software für sein  
Unternehmen darstellt, fasst Rainer Müller wie 
folgt zusammen: „Sie verschafft uns Wettbewerbs-
vorteile. Ohne Autodesk gerieten wir schnell ins 
Hintertreffen. Wir haben uns von Anfang an für 
das beste Produkt entschieden und sind überzeugt, 
dass wir mit Autodesk auch für künftige Heraus-
forderungen gewappnet sind.“

Weitere Informationen 
Wie Sie Industriedesign und Visualisierung in  
Ihrem Unternehmen optimieren können, erfahren 
Sie unter www.autodesk.de/alias.
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